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Du stellst meine Füße auf weiten Raum 



„Schöne Aussichten“ war das The-
ma unserer diesjährigen Ulmer 
Sommerpredigtreihe. Ich hoffe, es 
hat sich Ihnen in den letzten Wo-
chen in den Gottesdiensten der 
verschiedenen Kirchen die eine 
oder andere schöne Aussicht dar-
geboten! Vielleicht haben Sie auch 
das sommerliche Wetter ganz 
praktisch öfter für einen Ausflug 
oder Urlaub genutzt?
Erfrischung
Wir von der Studierendengemein-
de jedenfalls sind im Sommer viel 
draußen unterwegs gewesen: bei 
unserem Hüttenwochenende in 
Fetzenbach bei Todtmoos im 
Schwarzwald, bei unserer Gemein-
dereise (dieses Jahr ging es nach 
Assisi in Umbrien), aber auch bei 
unseren ganz normalen Gemein-
deabenden am Dienstag. Am Ufer 
der Iller etwa lässt sich einfach 
besser als drinnen nachvollziehen, 
wie Jesus getauft wurde. Vor allem, 
wenn man es mit einem erfrischen-
den Bad verbinden kann.
Der Blick ins Weite
Und auch ein Bibelwort wie „Du 
stellst meine Füße auf weiten 
Raum“ lässt sich eindrücklicher 
meditieren, wenn man oben auf ei-
nem Berggipfel steht und die Weite 
des Ausblicks auf sich wirken lässt.
Das Foto auf der Titelseite ist vor 
einigen Semestern bei einem Aus-
flug der Studierendengemeinde in 
den Südschwarzwald entstanden. 
Da waren wir beim Todtmooser 
Wasserfall zwischen den Todtmoo-
ser Ortsteilen Rütte und Hinter-
todtmoos.

„Du stellst meine Füße auf wei-
ten Raum“
Der Gedanke aus Psalm 31 „Du 
stellst meine Füße auf weiten 
Raum“ hat uns auch dieses Jahr 
begleitet. 
Erstmalig gebetet von einem Men-
schen, der sich selbst als umzingelt 
und bedroht erlebt hat, als wäre er 
wie ein wildes Tier in einem Netz 
gefangen.
Kein Wunder, dass er auf Befreiung 
hofft, sich nach Freiheit sehnt: „Du 
wollest mich aus dem Netze zie-
hen, das sie mir heimlich stellten.“
Sehnsucht und Angst vor der
Freiheit 
Diese Sehnsucht nach (innerer und 
äußerer) Freiheit ist auch bei uns in 
der Studierendengemeinde leben-
dig. Genauso wie die Angst, die 
Freiheit auch machen kann. Wenn 
ich frei bin, darf ich, muss ich aber 
auch selbst Entscheidungen tref-
fen und die Verantwortung dafür 
übernehmen. Wer heute ein Studi-
um beginnen will, hat die Auswahl 
aus 23.082 Studiengängen in 
Deutschland. Das kann auch einen 
auch überfordern.
Ein Lied als Wegbegleitung
Gerade im jungen Erwachsenenal-
ter sind ganz viele Entscheidungen 
zu treffen. So ist es sicher kein Zu-
fall, dass ein Lied, das Psalm 31 
aufgreift, zu den Lieblingsliedern 
in der Studierendengemeinde ge-
hört. Sir singen es regelmäßig, mal 
mit Klavier- mal mit Gitarrenbe-
gleitung. Es heißt „Weite Räume 
meinen Füßen“, geschrieben wur-
de es im Jahr 2000 von Eugen 

Eckert. In unserem ESG-Lieder-
buch „Durch Hohes und Tiefes“ 
schlägt sich die Seite schon von al-
lein auf:
„Weite Räume meinen Füßen“
Weite Räume meinen Füßen,
Horizonte tun sich auf,
zwischen Wagemut und Ängsten 
nimmt das Leben seinen Lauf.
Du stellst meine Füße auf weiten 
Raum!
Schritt ins Offne, Ort zum Atmen,
hinter uns die Sklaverei;
mit dem Risiko des Irrtums machst 
du, Gott, uns Menschen frei.
Du stellst meine Füße auf weiten 
Raum!
Da sind Quellen, sind Ressourcen, 
da ist Platz für Phantasie;
zwischen Chancen und Gefahren 
Perspektiven wie noch nie.
Du stellst meine Füße auf weiten 
Raum!
Doch bleib Kompass, bleibe 
Richtschnur, dass wir nicht verlo-
ren gehen, zu der Weite unsrer 
Räume lass uns auch die Grenzen 
sehn. Du stellst meine Füße auf 
weiten Raum!
Aktueller denn je
Ein Lied, das ermuntert, die Frei-
heit zu suchen und sie zu gestal-
ten. Sie als Geschenk und Aufgabe 
zu sehen: „Denn du, Gott, stellst 
meine Füße auf weiten Raum.“

Hochschul- und 
Studierendenpfarrer 
Stephan Schwarz

Du stellst meine Füße auf weiten Raum

Ausflüge um Ulm herum – 
Am 15. Oktober nach Oberstadi-
on auf den Spuren der Ulmer 
Schule und zur Bergbrauerei mit 
Pfarrer Peter Heiter, Pfarrer Juli-
an Scharpf und Siglinde Ko-
marnycki 

Gemeinsam fahren wir durchs Do-
nautal nach Oberstadion. 
Nach einer Brezelpause mit Ein-
führung in die Kunst der Ulmer 
Schule, besuchen wir die Pfarrkir-
che St. Martinus mit ihren sieben 
Flügelaltären. 
Danach geht es weiter zur Berg-
brauerei nach Ehingen mit 

Führung, Bierprobe (ein Freibier ist 
dabei!) und gemütlichem Vesper 
(auf eigene Rechnung). Kultur und 
Genuss!

Abfahrt:
Wielandstr. (Lidl): 12:20 Uhr
Steinerne Brücke: 12:30 Uhr
Unkostenbeitrag: 38 €

Rückkehr:
gegen 19:15 Uhr
Verbindliche Anmeldung* 
bei: karin.hartmann@elkw.de; 
Tel.: 0731-37 99 45 14.
*Im Falle einer Absage weniger als 8 
Tage vor dem Ausflug sind die Unkosten 
auch bei Nicht-Teilnahme zu tragen.

Von links nach rechts: Birgit Braun, Wolf-Ulrich Schallenmüller, Gabriele Wulz, Dr. Lothar Grimm, Gerlinde Neher, Dr. Gert Hartmann, 
Eberhard C. Müller

Neuer Vorstand für den Förderverein der Diakoniestation Ulm
Der Förderverein der Diakoniesta-
tion Ulm hat einen neuen Vor-
stand! In der letzten Mitgliederver-
sammlung am 25. April 2026 einen 
neuen Vorstand bestätigt. Mit gro-
ßem Dank wurden Herr Peter Die-
ling und Herr Hans Wagner verab-
schiedet. Neu gewählt wurden 
Frau Birgit Braun, Herr Dr. Lothar 
Grimm und Herr Eberhard C. Mül-

ler. Sie werden sich neben Herrn Dr. 
Gert Hartmann, Herrn Wolf-Ulrich 
Schallenmüller und Frau Prälatin 
i.R. Gabriele Wulz für die Belange 
der Diakoniestation einsetzen und 
dafür sorgen, dass das Thema Pfle-
ge und die Verantwortung für kran-
ke und alte Menschen in unseren 
Gemeinden präsent bleiben.

Aufgabe des Fördervereins für die 
Diakoniestation Ulm ist die Unter-
stützung der Arbeit der Diakonie-
station – materiell und ideell. 
Wenn Sie mehr über die Arbeit des 
Fördervereins wissen wollen, wen-
den Sie sich bitte an die Vorsitzen-
de des Vereins,
Prälatin i.R. Gabriele Wulz, 
E-Mail: Gabriele.Wulz@elk-wue.de
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Aktuelles aus der Gesamtkirchengemeinde

Wir laden euch herzlich ein, am 
17. Oktober gemeinsam mit uns 
dieses Jubiläum zu feiern! Von 
10:00 bis 15:00 Uhr erwartet euch 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm im Café JAM mit vielen Be-
gegnungen, spannenden Aktionen 
und einem Kinderprogramm für 
unsere kleinen Gäste. Kommt vor-
bei, lernt das Café JAM kennen und 
verbringt einen schönen Tag mit 
uns. Ab etwa 19:00 Uhr feiern wir 
den Abschluss des Tages gemein-
sam bei einem Benefizkonzert. Wir 
freuen uns auf euren Besuch und 
darauf, dieses Jubiläum gemein-
sam mit euch zu feiern!

Das Café JAM wird 25 Jahre alt!

Jeden Freitag erwartet euch in un-
serem Kulturcafé ein abwechs-
lungsreiches Programm. Ob Karao-
ke, Spieleabend, Jam-Session oder 
andere spannende Veranstaltun-
gen – bei uns ist für jede und jeden 
etwas dabei. 
Besucht unsere Website und ent-
deckt, welche Veranstaltungen als 
Nächstes auf euch warten. Wir 
freuen uns darauf, euch bei uns be-
grüßen zu dürfen!

Hoffnung in Farbe

Jugendwerk und CVJM

Mit unserem Jahresteam haben wir 
Kreuze gestaltet, die die schönen 
Momente des Jahres festhalten. 
Momente, die uns Freude und 
Hoffnung geschenkt haben. Jeder 
Pinselstrich erzählt eine kleine Ge-
schichte voller Liebe, Dankbarkeit 
und Gemeinschaft, die wir beim 

CVJM und EJW Ulm erleben durf-
ten. Gemeinsam mit Alex, Hannah 
und Sofia haben wir Erinnerungen 
in bunte Kunst verwandelt und 
Kreuze geschaffen, die als kleine 
Zeichen der Hoffnung, des Glau-
bens und der Freude leuchten.

Am Mittwoch, den 14. Oktober 
2026 um 20:00 Uhr laden wir herz-
lich ins Café JAM ein. In geselliger 
Atmosphäre stellen sich Teams 
kniffligen Fragen aus ganz unter-
schiedlichen Bereichen – Spaß und 
gute Laune sind garantiert! Kommt 
vorbei, bildet ein Team oder 
schließt euch spontan vor einem 
Ort an – wir freuen uns auf einen 
unterhaltsamen Abend mit euch!

Die Diakonische Bezirksstelle war 
beim CSD mit dem Motto Gott* 
liebt alle Schäfchen

Am Samstag, den 20. Juni, haben 
fast 11.000 Menschen den Chris-
topher Street Day Ulm/Neu-Ulm 
zu einem unvergesslichen Fest der 
Vielfalt gemacht. Unter dem Motto 
„Von Ufer zu Ufer: Wir halten zu-
sammen!“ zogen die Teilnehmen-
den über die Donau und feierten 
anschließend auf dem Ulmer 
Münsterplatz. 
Auch die evangelische Kirche zeig-
te Präsenz: Dekan Dr. Torsten 
Krannich richtete ein Grußwort an 
die Teilnehmenden – ein starkes 
Zeichen der Unterstützung aus den 
Reihen der Kirche. Zudem gab es 
einen Infostand der Diakonischen 
Bezirksstelle, an dem Buttons an-
gefertigt werden konnten und In-
formationsmaterial zur Verfügung 
gestellt wurde.
Besonderer Beliebtheit erfreute 
sich der von Mitarbeiterinnen der 
Diakonischen Bezirksstelle eigens 
für den CSD entworfene Schäf-
chenaufkleber mit der der Bot-
schaft: Gott* liebt alle Schäfchen – 
ein klares Statement für Vielfalt 
und Toleranz.

Wer auch in den Genuss eines sol-
chen Aufklebers kommen möchte: 
diese sind gegen eine kleine Spen-
de in der Diakonischen Bezirksstel-
le im Grünen Hof 1 erhältlich. Denn 
die Botschaft von Toleranz und für 
Vielfalt gilt es auch über den CSD 
hinaus in die Welt zu tragen.

Unsere nächste Reise führt uns in 
eine Region, die viele von Ihnen 
vielleicht noch nicht kennen: das 
Erzgebirge. Freuen Sie sich auf 
wunderschöne Landschaften, ge-
sunde Gebirgsluft, angenehme 
Temperaturen und interessante 
Ausflugsziele – fernab großer Tou-
ristenströme.
Im komfortablen Hotel „Erbge-
richt – Buntes Haus“ in Seiffen sind 
wir gut untergebracht. Für unsere 
Ausflüge steht uns während der 
gesamten Reise ein Bus der Firma 
Bayer zur Verfügung.
Bereits auf der Hinfahrt machen 
wir Halt in Regensburg und lernen 
die historische Stadt bei einem 
Rundgang kennen. In den folgen-
den Tagen entdecken wir Seiffen 
mit seinen berühmten Nusskna-
ckern und Räuchermännchen, be-
suchen das Rundkirchlein und das 
Freilichtmuseum.

Weitere Höhepunkte sind Freiberg 
mit seinem imposanten Dom und 
Orgelmusik, Annaberg-Buchholz 
mit einer Fahrt in der Grubenbahn 
und anschließend mit der histori-
schen Dampfbahn nach Oberwie-
senthal. Außerdem besuchen wir 
die Saigerhütte in Olbernhau und 
das Jagdschloss Augustusburg. Auf 

der Rückreise erwartet uns schließ-
lich noch eine Führung in Bay-
reuth.
Neben all den Erlebnissen soll ge-
nügend Zeit für Gespräche, Ge-
meinschaft, Ruhe und Besinnung 
bleiben.

Der Reisepreis beträgt bei mindes-
tens 35 Teilnehmenden 720,00 € 
pro Person im Doppelzimmer (Du-
sche/WC, Halbpension, Busfahr-
ten, Führungen und Eintritte inklu-
sive). Ein Einzelzimmer kostet 
810,00 €; hierfür steht nur ein be-
grenztes Kontingent zur Verfü-
gung.
Anmeldungen mit Telefonnummer 
sind ab sofort, spätestens bis zum 
31. Januar 2027, beim Gemeinde-
büro der Pauluskirche möglich 
(Adresse siehe Rückseite).

Vor der Reise laden wir Sie zu ei-
nem Kaffeenachmittag ein, bei 
dem wir alle wichtigen Informatio-
nen besprechen und Fragen beant-
worten.

Wir freuen uns auf eine schöne ge-
meinsame Reise mit Ihnen!

Siglinde Komarnycki und Rolf En-
gelhardt (Pfarrer i. R.)

Gemeindefreizeit der Älteren ins Erzgebirge



Kinderkirche
▶ Sonntag, 25. Oktober um 10:00 

Uhr im Haus der Begegnung

Vormerken: Freizeit der Älteren 
nach Thüringen vom 24.05.27 bis 
28.05.27 – Nähere Infos auch zur 
Anmeldung im November-Gemein-
debrief.

Ausbildung zu Boller-
wagenCoaches durchs 
Münster

Studienleiterin Regina Eisenmann 
hat eine Münster-Tour für Kinder 
und Jugendliche entwickelt. An 12 
Stationen können Kinder mit dem 
Material, das sich in einem Boller-
wagen findet, selbst das Münster 
entdecken. Im Jubiläumsjahr 2027 
(650 Jahren) wollen wir viele Füh-
rungen mit dem Bollerwagen für 
Kinder und Jugendliche anbieten. 
Nun suchen wir Schülerinnen und 
Schüler, Studentinnen oder Stu-
denten oder auch Erwachsene, die 
Freude an kreativer Arbeit mit Kin-
dern haben und sich als Bollerwa-
gencoaches ausbilden lassen.
Kontakt: Regina Eisenmann,
Telefon: 0731  28 979
regina.eisenmann@elk-wue.de

Majestät lässt grüßen - 
Führung: Staat und Kirche im Ulmer Münster

Warum finden sich weltliche Herr-
schergestalten als Pfeilerfiguren 
im Ulmer Münster? Warum schmü-
cken die Wappen der sieben Kur-
fürsten den Taufstein? 
Warum sind auf der Stirnwand des 
nördlichen Seitenschiffs die drei 
großen Reichsadler des Heiligen 
Römischen Reichs Deutscher Nati-
on dargestellt? Warum finden sich 
an anderen Stellen mehrfach das 
schwarzweiße Ulmer Stadtwap-

pen? Antworten auf diese Fragen 
gibt es im Verlauf dieser Führung 
an verschiedenen Stationen im 
Münster.
Samstag, 03.10., 14.30 - 15.30 Uhr
Dauer: ca. 60 Minuten - ohne An-
meldung
Treffpunkt: In der nördlichen Vor-
halle beim Lego-Münster

Eintritt frei - Spenden für den Bau-
fortschritt werden erbeten

Münster-Matineen zu Weltgericht und Apokalyptik

Vor ein paar Jahren versuchte die 
Gruppe „Letzte Generation“ mit 
ihren Straßenklebeaktionen darauf 
aufmerksam zu machen, dass ge-
genwärtig die letzte Generation 
lebe, die in der Lage sei, „den völli-
gen Erdzusammenbruch vielleicht 
noch aufzuhalten“. Der US-Tech-
milliardär Elon Musk warnte Ende 
April 2026 während einer Gerichts-
aussage unter Eid vor den Risiken 
der Künstlichen Intelligenz. Sie 
könne uns alle töten, wenn sie 
nicht ausreichend kontrolliert wer-
de. Anfang September 2026 äußer-
te der US-amerikanische Vizepräsi-
dent J. D. Vance in einem Interview 
mit einem christlichen Podcaster 
auf die Frage, ob wir heute in der 
Endzeit lebten: „Die Endzeit mag 
kommen. Tatsächlich kommt sie. 
Die Frage ist nur, ob sie erst in Tau-
senden von Jahren kommt oder

schon in einigen Monaten.“
Schon zu allen Zeiten waren Men-
schen davon überzeugt, dass das 
Weltende unmittelbar bevorstehe, 
auch in Ulm. Sichtbares Zeichen 
dafür war das Weltgerichtsfresko 
im Ulmer Münster, das Ende des 
15. Jahrhunderts in beeindrucken-
der Größe an der Wand zum Chor-
raum gemalt wurde. Die nun begin-
nende Restaurierung nehmen wir 
zum Anlass, uns bei den diesjähri-
gen Münstermatineen mit den Vor-
stellungen vom Weltende und vom 
Weltgericht zu beschäftigen. Auch 
in diesem Jahr haben wir wieder 
drei ausgewiesene Fachleute ge-
winnen können, die uns dieses 
Thema aus unterschiedlichen Per-
spektiven näherbringen.

Sonntag, 11. Oktober, 11:00 Uhr
„Solange die Erde steht …“ (1. 
Mose 8,22) – Apokalypse im Film
Dr. Ingeborg Kirsner, Klinikseelsor-
gerin aus Stuttgart

Sonntag, 18. Oktober, 11:00 Uhr 
Apokalyptik im Neuen Testament 
und im Urchristentum 
Dr. Moritz Adam, Universität Zürich

Sonntag, 25. Oktober, 11:00 Uhr 
Warum lässt Ulm apokalyptische 
Bilder im Münster malen? Ulmer 
Stadtgeschichte im 15. Jahrhun-
dert 
Dr. Pia Eckhart, Stadtbibliothek Ulm



ZUVERSICHT – ein Rückblick 

Gottesdienst in Seniorenheimen
Mittwoch, 14. Oktober 2026
■ 10:00 Uhr ASB-

Hausgemeinschaften
■ 10:45 Uhr AWO-Senioren-

zentrum

TAUFSONNTAGE

Café Ökumenica: „Wie lasse ich mich bestatten?“

Am Montag, dem 12. Oktober lädt 
die evangelische Martin-Luther-
Kirchengemeinde und die katholi-
sche Heilig-Geist-Kirchengemein-
de wieder ein zum „Café Ökumeni-
ca“.

Zu Gast sein wird Heike Straub. Sie 
ist Leiterin des Friedhofs- und Be-
stattungswesen der Stadt Ulm. Sie 
wird unter der Überschrift „Wie 
lasse ich mich bestatten?“ von den 
verschiedenen Möglichkeiten be-
richten, die auf den Ulmer Friedhö-
fen möglich sind.

Das Café Ökumenica beginnt um 
15:00 Uhr im Rupert-Mayer-Haus 
neben der Heilig-Geist-Kirche 
(Neunkirchenweg 63).

Gaben für das Erntedankfest

Am Sonntag, dem 04. Oktober, fei-
ern wir um 10:45 Uhr Familiengot-
tesdienst am  Erntedankfest, der 
von den Kindern der KiTa-Schill-
straße mitgestaltet werden wird. 
Der mit Erntegaben geschmückte 
Altar ist Ausdruck unseres Dankes 
für alles das, was Gottes Schöp-
fung uns zum Leben gibt. Zugleich 
ist das Erntedankfest ein guter An-
lass, um das, was uns gegeben ist, 
zu teilen mit Menschen, die es im 
Leben nicht leicht haben.
Aus diesem Grund unterstützen wir 
mit unseren Erntegaben auch in 
diesem Jahr die AG West. Diese be-
treibt mit dem Café Canapé und 
dem Café Blau im Ulmer Westen 
zwei gemeinwohlorientierte Ein-
richtungen, die Orte der Begeg-

nung für Menschen verschiedens-
ter Lebenswelten sind.
Wenn Sie dieses Anliegen unter-
stützen wollen, freuen wir uns über 
Lebensmittelgaben, die am Ernte-
dankfest unseren Erntealtar berei-
chern. Hierbei kann es sich sowohl 
um frische Erntegaben (z.B. aus 
dem eigenen Garten) handeln, als 
auch um haltbare Lebensmittel 
aus dem Vorratsschrank oder Su-
permarkt.
Ihre Gaben können Sie am Freitag, 
dem 2. Oktober von 9:00 - 12:00 
Uhr in der Martin-Luther-Kirche 
abgeben. Oder Sie bringen diese 
am Erntedankfest direkt zum Got-
tesdienst mit. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung.

Krabbelgottesdienst am 
Erntedankfest

Handpuppe Philipp kratzt sich am 
Kopf. Hat er sich etwa in der Tür 
geirrt? Ist die Martin-Luther-Kirche 
plötzlich zu einem Gemüsestand 
geworden? Denn rund um den Al-
tar finden sich auf einmal Kürbisse, 
Äpfel, Karotten und vieles andere 
mehr, was hier sonst eigentlich 
nicht hingehört.
Beim nächsten Krabbelgottes-
dienst lösen wir gemeinsam mit 
Philipp dieses Rätsel und feiern 
miteinander das Erntedankfest.
Herzliche Einladung an alle Kinder 
von 0 bis 6 Jahren sowie deren El-
tern, Geschwister, Freunde und 
Verwandte am Sonntag, dem 4. Ok-
tober, um 9:30 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche.
Und wenn jemand etwas zu unse-
rem Erntedankaltar beitragen 
möchte, freuen wir uns über Ernte-
gaben aus dem eigenen Garten 
oder haltbare Lebensmittel, die 
gerne zum Gottesdienst mitge-
bracht werden können.

Lesekreis
Herzliche Einladung an alle Lese-
begeisterten und Buch-Fans zum 
nächsten Lesekreis am Mittwoch, 
7. Oktober um 19:30 Uhr im Ge-
meindehaus. Wir lesen „Schwe-
bende Lasten“ von Annett Grösch-
ner. Von der Kritik hochgelobt, hat 
dieses Buch unter anderem auch 
den Evangelischen Buchpreis zu-
gesprochen bekommen. Am 20. 
August erscheint es in der Taschen-
buchausgabe im Ch.Beck Verlag.
Wir freuen uns auf den Austausch 
und das Gespräch
Heike Krauter-Dierolf, Susanne 
Link und Gabriele Wulz

Im September wurde ZUVERSICHT 
in der Martin-Luther-Kirche abge-
baut und auf Reisen geschickt. Das 
Kunstprojekt von Leo Hammes ist 
seitdem in Braunschweig in der St. 
Magni Kirche zu sehen. 

Jetzt wo wir keine ZUVERSICHT 
mehr haben, schauen wir zurück 
auf die Ausstellung und merken, 
dass uns die Zuversicht dabei nicht 
abhandengekommen ist. In den 
zwei Monaten wurde die Ausstel-
lung auf der Gegenempore von vie-
len Menschen gesehen. Schulklas-
sen der benachbarten Schulen ha-
ben sich ins Gästebuch eingetra-
gen, wer ZUVERSICHT schon kann-
te, kam wieder und brachte seinen 
Besuch mit. Menschen, die die Kir-
che besichtigen wollten, hatten 
zusätzliche Eindrücke, das Thema 
wurde beim Gemeindefest, in Got-
tesdiensten und Andachten aufge-
nommen. Zuversicht verlässt uns 
also nicht, sondern gehört mit 
ihren Eindrücken, Gedanken und 
der visuellen Umsetzung nun zu 
uns. 

Beim Gemeindefest im vergange-
nen Juli war Redakteur Matthias 
Bertsch von Deutschlandfunk Kul-
tur da, um einen Beitrag über ZU-
VERSICHT – das Kunstprojekt mit 
jungen Menschen aufzunehmen. 
Aktuelle und ehemalige Konfir-

mandinnen und Konfirmanden der 
Martin-Luther-Kirche erzählen in 
diesem Beitrag davon, wie ZUVER-
SICHT auf die wirkt und was sie zu-
versichtlich sein lässt. Den Beitrag 
können Sie unter diesem QR-Code 
nachhören. 

Wir wünschen dem 
Kunstprojekt ZUVER-
SICHT bei seinen weiteren Statio-
nen alles Gute und viele Besuche-
rinnen und Besucher. Herzlich dan-
ken wollen wir dem Künstler Leo 
Hammes und seiner Frau Sabine 
MacQuarrie für die wertschätzende 
und gelungene Zusammenarbeit 
und Kirchengemeinderätin Susan-
ne Link für den Kontakt, den ZU-
VERSICHT in der Martin-Luther-
Kirche erst möglich machte. 

ZUVERSICHT brauchte viele hel-
fende Hände, die getragen, vorbe-
reitet, auf- und zugeschlossen ha-
ben. Ihnen allen sei an dieser Stel-
le auch herzlich gedankt. 

Termine (nicht in den Ferien)

▶ Di., wöchentlich, Gymnastik 
09:00 Uhr  Seniorengymnastik I
10:00 Uhr Seniorengymnastik II

▶ Do., Krabbelgruppe, 09:30 Uhr, 
für Kinder von 3 Monaten bis 3 
Jahren mit Eltern.

▶ Do., wöchentlich, Seniorenclub, 
14:30 Uhr

▶ Fr., 02., + 16.10., 19:15 Uhr, 
Martinus-Kurrende

▶ Di., 06. + 20.10., 17:00 Uhr, 
Flöten-Ensemble

▶ Mi., 07.10. 09:30 Uhr, Tanzen
▶ Mi., 21.10., 09:30 Uhr, Tanzen

im Unteren Saal
▶ Mi., 14.10., 10:00 Uhr, 

Vormittagstreff

Seniorenclub im Oktober

donnerstags (nicht in den Ferien)
▶ 01.10. Vom Mus und schwarzen 

Brei
▶ 08.10. mit Ebbo C. Müller
▶ 15.10. Geschichten von der 

Schwäbischen Alb
▶ 22.10. mit Pfarrer Moritz Twele
▶ 05.11. 100 Jahre Anna-

Essinger-Schule Herrlingen mit 
Dr. Michael Koch

Gott und die Welt 
Wir leben in schwierigen Zeiten, 
vieles bewegt uns. 
Bei einem guten Glas Wein laden 
wir dazu ein und sprechen über 
„Gott und die Welt“. 
Donnerstag, 15.10. um 20:00 Uhr.



Sonntag, 04. Oktober, 19:00 Uhr Pauluskirche: 
Benefizkonzert „Winterreise“ 
mit Konstantin Krimmel und Ammiel Bushakevitz

Der Lions Club Ulm/Neu-Ulm setzt 
in diesem Jahr die Reihe von Bene-
fizkonzerten mit Konstantin Krim-
mel fort. Bereits zum dritten Mal 
kehrt der international hoch ge-

fragte Baritonsänger für einen Lie-
derabend zugunsten der Ulmer 
Vesperkirche in seine Heimatstadt 
zurück, wieder begleitet von Am-
miel Bushakevitz am Klavier.

Auf dem Programm steht am 4. Ok-
tober um 19:00 Uhr der Liederzy-
klus „Winterreise“ von Franz Schu-
bert nach Gedichten von Wilhelm 
Müller.
In den vergangenen Jahren begeis-
terten die beiden Musiker bereits 
Publikum und Kritik in der Paulus-
kirche und zusammen mit dem 
Förderverein der Ulmer Lions für 
ein Spendenergebnis von über 
15.000 Euro zugunsten der Ulmer 
Vesperkirche, die von Jahr zu Jahr 
mehr Gäste versorgt und zu einer 
unverzichtbaren Einrichtung ge-
worden ist.
Der Vorverkauf erfolgt vor Ort im 
Stadthaus Ulm (Tourist Informati-
on) und in der ratiopharm arena 
Neu-Ulm sowie online unter 
ulmtickets.de/catalog/tickets/
9804.
Die Abendkasse öffnet am 
4. Oktober um 18:00 Uhr.

Termine der Nachmittage der Äl-
teren 2026/2027:
▶ 12. November; 17. Dezember; 
21. Januar im Haus der Begegnung; 
▶ 25. Februar in der Senioren-
residenz Elisa; 
▶ 25. März; 22. April, 26. August 
„Altenplätzle“ unter den Linden 
im Freien neben der Pauluskirche

Vormerken: Freizeit der Älteren 
nach Thüringen vom 24.05.27 bis 
28.05.27 – Nähere Infos auf den Sei-
ten der Gesamtkirchengemeinde 
und im November-Gemeindebrief.

Konzerte:
▶ 11.10., 16:00 Uhr, Vivaldi Vier 
Jahreszeiten u.a. Kammerorchester 
der Neuen Philharmonie Hamburg
▶ 24.10., 18:00 Uhr und 20:00 Uhr, 
Candle light Konzert
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So 04.10. 09:30 Münster Erntedankgottesdienst mit der Fellbacher 
Kantorei und Kirchencafé

Pfarrer Julian Scharpf

18:00 Münster Taizé Pfarrer Julian Scharpf
10:45 Auferstehungskirche Familiengottesdienst Erntedank Pfarrerin Miriam Bauer
09:30 Christuskirche Erntedankgottesdienst, mit Posaunenchor, Kita 

und Kinderkirche
Pfarrer Dietrich Brauer

09:30 Pauluskirche Familiengottesdienst Erntedankfest mit 
Kirchencafé

Pfarrer Peter Heiter

10:45 Martin-Luther-Kirche Familiengottesdienst am Erntedankfest Pfarrer Moritz Twele
10:45 Lukaskirche Erntedankgottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmandinnen und Konfirmanden
Vikar Arne Brüning

So 11.10. 09:30 Münster Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Peter Schaal-Ahlers
18:00 Münster Abendgottesdienst Dekan i. R. Frithjof Schwesig
09:30 Auferstehungskirche Erntedankgottesdienst Pfarrerin Patrick Bauer
09:30 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Stephan Schwarz
09:30 Pauluskirche Gottesdienst Pfarrerin Andrea Luiking
10:45 Martin-Luther-Kirche Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmandinnen und Konfirmanden
Pfarrerin Britta Stegmaier

10:45 Lukaskirche Gottesdienst mit Klavier und studentischer Band Pfarrer Stephan Schwarz
So 18.10. 09:30 Münster Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmandinnen und Konfirmanden und 
Jugendchor

Pfarrer Julian Scharpf

18:00 Münster Deutsche Messe mit dem Ev. Kirchenchor 
Weißenhorn

Pfarrer Julian Scharpf 
Weißenhorn

10:45 Auferstehungskirche Abschiedsgottesdienst Pfr. Miriam und Patrick Bauer
09:30 Christuskirche Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe Pfarrerin Vanessa Bayha
09:30 Pauluskirche Gottesdienst mit Vorstellung der 

Konfirmandinnen und Konfirmanden
Pfarrer Peter Heiter

10:45 Martin-Luther-Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Pfarrer Moritz Twele
11:30 St. Klara ökumenischer Gottesdienst „20 Jahre ÖBD“ mit 

Chor Voices Alive
Pfarrerin Stefanie Klitzner 
und Pastoralreferent Florian 
Frick-Tamm

So 25.10. 09:30 Münster Gottesdienst mit Taufen Dekan Torsten Krannich
18:00 Münster Abendgottesdienst Dekan Torsten Krannich
10:45 Auferstehungskirche Gottesdienst mit Abendmahl parallel Kinderkirche Pfarrerin Britta Stegmaier
11:00 Eichkapelle Gottesdienst Pfarrer i.R. Andreas 

Hoffmann-Richter
09:30 Christuskirche Gottesdienst Pfarrerin Judith Heiter 
09:30 Pauluskirche Gottesdienst Pfarrer Peter Heiter
10:45 Martin-Luther-Kirche Gottesdienst Pfarrer Peter Heiter
10:45 Lukaskirche Gottesdienst mit Flötenkreis Pfarrerin Judith Heiter

Do 29.10. 17:00 Münster Ukraine-Andacht Pfarrer Dietrich Brauer
Sa 31.10. 19:00 Münster Reformationsfeier Dr. Susanne Schenk und 

Dekan Torsten Krannich
So 01.11. 09:30 Münster Abendmahlsgottesdienst und Kirchencafé Pfarrer Peter Schaal-Ahlers

18:00 Münster Taizé Pfarrer Peter Schaal-Ahlers
10:45 Auferstehungskirche Gottesdienst mit Abendmahl i. d. Winterkirche Prälatin i. R. Gabriele Wulz
09:30 Christuskirche Gottesdienst Pfarrer Dietrich Brauer
09:30 Pauluskirche Offene Kanzel mit Kay Metzger, anschließend 

Kirchencafé
Pfarrerin Andrea Luiking

10:45 Martin-Luther-Kirche Gottesdienst Pfarrer Moritz Twele
11:30 St. Klara Gottesdienst Pfarrer Dietrich Brauer



Vermietungen Gemeindehaus 
und Jörg-Syrlin-Haus
Hausmanager Frank Speier 
Tel.: 0151 59007472
E-Mail: Jörg-Syrlin-Haus@web.de

Konzert – Herbst in Farben 
„L’autunno a colori“ 
So., 18. Oktober, 18:00 Uhr, Chris-
tuskirche
Das Collegium musicum Ulm lädt 
zu einer Stunde der musikalischen 
Herbstfarben ein. Unter der Lei-
tung von Petr Hemmer kommen 
Werke von Biber, Respighi, Sibelius, 
Vivaldi, Bartók, Piazzolla und R.T. 
Sørensen zur Aufführung.
Eintritt frei, um Spenden wird ge-
beten!

Ehrenamtliche Austrägerinnen 
und Austräger gesucht
Damit unser Gemeindebrief zuver-
lässig alle Haushalte erreicht, su-
chen wir aktuell ehrenamtliche 
Austrägerinnen und Austräger für 
folgende Straßen: Am Roten Berg, 
Franz-Wiedemeier-Straße, Johan-
nes-Weißer-Weg, Einsteinstraße.

Wenn Sie sich vorstellen können, 
diese Aufgabe zu übernehmen 
oder Fragen dazu haben, freuen 
wir uns über Ihre Rückmeldung im 
Gemeindebüro. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!

Wir nahmen Abschied

Ferienfreizeit 
Kinderspielstadt JuHu

Ahoi ihr Matrosen! Auf dem Pira-
tenschiff der JuHu-Crew hatten 
diesen August rund 80 Kinder und 
30 Betreuende eine spannende 
Woche in der Kienlesbergbastion. 
In der Woche reisten die Kinder un-
ter dem Motto „Piraten“ um die 
Welt und haben dabei viele Länder 
erkundet. Während der JuHu 
Seereise um die Welt arbeiteten 
die Kinder in verschiedenen Betrie-
ben der KinderSpielStadt, um „Ju-
ros“ zu verdienen, mit denen bei-
spielsweise Fruchtsaftcocktails an 
der Strandbar zu kaufen waren. Die 

Highlights der Woche: die ver-
schiedenen Ausflüge mit den Kin-
dern, beispielsweise zur Feuerwehr 
oder die geführte Höhlentour, und 
der Abschiedsabend der Zwölfjäh-
rigen. Sie haben im Laufe des Spie-
leabends die Schatzkarte von den 
Piraten erobert! Nach dem Ab-
schied am Freitag mit den Eltern 
und deren tatkräftigen Unterstüt-
zung beim Abbauen der Zelte, wur-
den die Segel gesetzt und die 
Spielstadt ist bis nächstes Jahr in 
See gestochen, um unter einem 
neuen Motto zurück nach Ulm zu 
segeln.

Termine
Gemeindehaus Christuskirche
▶ Konfi-Unterricht: Mi., 15:00-16:30 

Uhr
▶ Seniorentreffpunkt: Do., 08.10.
14:00-15:30 Uhr, Thema: Neues 
wagen, Bewährtes bewahren, 22.10., 
14:00-15:30 Uhr, Thema: Der Herbst 
mit bunten Farben, Informationen 
bei Christel Ibscher (0731 381188)
▶ Singkreis: Di. um 19:30 Uhr, 
Leitung: Albrecht Krokenberger 
(a.krokenberger@posteo.de)
▶ Posaunenchor: Do. um 19:00 Uhr,
 Leitung: Daniel Ihle (ihle.daniel@web.de)
▶ Blockflötenkreis: Mi. um 18:00
Uhr, Leitung: Karin Struppe
(0731 1441471, kstruppe@web.de)
▶ Gesprächskreis „Philosophie und
Kirche“: Mo., 05.10., 18:30 Uhr. 
Thema: Einen Sinn im Leben finden. 
Mo., 02.11., 18.30 Uhr, Thema: Ge-
danken zum Tod, Herzliche Ein-
ladung – eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich!
▶ Glaubensgesprächskreis: 
Di., 20.10., 19:30 Uhr.
▶ Begegnungscafé: So., 04.10. und
 01.11., ab 14:30 Uhr. Kontakt: Ilse 
Fuhrmann (0731 384769)
▶ Kirchengemeinderat: 
Öffentliche Sitzung am Mi. 21.10. 
um 19:30 Uhr.

Seniorenzentrum Clarissenhof
▶ Evang. Gottesdienst: 
Do., 15.10., 16:00 Uhr
▶ Ökum. Gedenkgottesdienst für 
Angehörige: Do., 22.10., 17:00 Uhr 
in Mariä Himmelfahrt

Familienzentrum Jörg-Syrlin-Haus
Während der Herbstschulferien 26.-
30.10.2026 finden keine Begeg-
nungsangebote im Faz statt
▶ CaféFaz – offenes Café: 
Mi.07.+14.+21.10., 14:00-16:30 Uhr.
▶ Frühstück für Alleinerziehende: 
Sa.12.12., 10:00-12:00 Uhr (bitte 
um Anmeldung bis Do., 20:00 Uhr: 
helga.vonwietersheim@gmx.de)
▶ Treffpunkt „Von Anfang an" für 
Eltern mit Babys im 1. Lebensjahr: 
Do. 08.+15.+22.10. von 9:30 -11:00 
Uhr.
▶ MiniClub für Eltern mit Kindern 
von 1 bis 3 Jahren: Fr. 02. + 08. + 
16. + 23.10., 9:30 - 11:00 Uhr 
▶ Kinderbücherei: Mi.07. + 14. + 
21.10., 14:00 - 16:30 Uhr. 
▶ Treffpunkt für Frauen: Mi. 

07.+14.+21.10., 9:00 - 11:00 Uhr
▶ Psychologische Beratung und 
Erziehungsberatung: 26.10. (nach-
mittags) nur nach Anmeldung im 
Faz-Büro (0731/3799237)
▶ Hebammensprechstunde im 
Familienzentrum: Fr., 02. + 09. + 
23.10., 9:30-11:30 Uhr
▶ Elternsprechstunden Frühbera-
tungsstelle: Für Eltern, die unver-
bindliche Fragen zur Entwicklung 
des Kindes 0-6 J haben., 07.10., 
15:30 - 16:30 Uhr nach Anmeldung 
bei h.rieger@dv-ulm-alb.de
▶ BeBoWa: Nach Anmeldung
(h.rieger@dv-ulm-alb.de) kann der 
mit Spielen und Bewegnungsmateri-
alien gefüllte Bewegungsboller-
wagen übers Wochenende kosten-
frei ausgeliehen werden.

Weiter Infos auf der 
Homepage
Ansprechpartner ist 
Heike Rieger, 
0731 3799237, 
h.rieger@dv-ulm-alb.de 
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Lukaskirche

Vermietungen Gemeindezentrum
Hausmeister Markus Röhm, 
Tel. 0152 05372490
E-Mail: vermietung-lukaskirche-
ulm@web.de

Ein Grund zu feiern: 20 Jahre 
ökumenischer Besuchsdienst am 
Eselsberg 

Krippenspiel 2026 – Mach mit!
Hast du Lust, an Heiligabend beim 
Krippenspiel mitzuspielen? Dann 
bist du herzlich eingeladen!
In diesem Jahr gibt es etwas ganz 
Besonderes: Jedes Kind bekommt 
die Rolle, die es gerne spielen 
möchte. Ob Maria, Josef, Engel, 
Hirte, Stern, Wirt oder eine andere 
Figur – du entscheidest mit!
Bei unserer Vorbesprechung spre-
chen wir über die Rollen und den 
Ablauf:
Vorbesprechung:
14.11. um 09:00 Uhr
Probentermine:
▶ 28.11. um 10:00 Uhr
▶ 06.12. um 10:45 Uhr
▶ 19.12. um 10:00 Uhr
▶ 23.12. um 15:00 Uhr 

(Generalprobe)
Wir freuen uns auf viele Kinder, die 
gemeinsam die Weihnachtsge-
schichte lebendig werden lassen. 
Komm vorbei und sei dabei!

Manchmal ist es zu spät – die Ge-
schäfte haben schon zu. Gut, dass 
es den Späti gibt!
Wir finden: So soll auch Kirche 
sein. Wen es dürstet, der soll ver-
sorgt werden.
Unser Späti-Gottesdienst bietet 
abendliche Stärkung für Leib und 
Seele: Snacks & Getränke, Musik 
und Nahrung für Kopf und Herz.
Kommt vorbei – wir freuen uns auf 
euch!

Austräger*innen für Gemeinde-
briefe gesucht!
Wir suchen sehr dringend zwei 
oder mehr Personen, die gerne ein 
Ehrenamt übernehmen und bei ei-
nem kleinen Spaziergang – ganz 
nebenbei – unsere Gemeindebriefe 
austragen würden. Bezirke können 
auch auf mehrere Personen aufge-
teilt werden!
Folgende zwei Bezirke sind neu zu 
besetzen:
■ Brombeerweg, Himbeerweg, 

Holderweg, Preiselbeerweg und 
Stachelbeerweg (insgesamt ca. 
63 Haushalte).

■ Ochsensteige (insgesamt ca. 70 
Haushalte) 

Wer könnte sich vorstellen, 10-mal 
im Jahr die Gemeindebriefe auszu-
tragen? Bitte melden Sie sich im 
Gemeindebüro bei Karin Krause 
unter Tel. 53881.

Spendenkonto:
Ev. Lukaskirche Ulm
Sparkasse Ulm
DE66 6305 0000 0000 0418 49
BIC: SOLADES1ULM

Gottesdienste ELISABETHENHAUS
Mi., 07.10. 10:30 Uhr Gottesdienst 
(Pfarrerin Stefanie Klitzner)
Mi., 04.11. 10:30 Uhr Gottes-
dienst (Pfarrerin Judith Heiter)

Taufsonntage in der Lukaskir-
che/St.-Klara-Kirche:
Bitte melden Sie sich bei den Pfar-
rerinnen Judith Heiter oder Stefa-
nie Klitzner oder in unserem Ge-
meindebüro bei Frau Krause, wenn 
Sie sich oder Ihr Kind taufen lassen 
möchten. Wir finden dann gemein-
sam einen geeigneten Tauftermin!

Einladung zur Kinderkirche
An folgenden Terminen trifft sich 
die Kinderkirche der Lukas- und 
Christuskirche:
04.10. – Erntedank
08.11.
06.12. – Weihnachtsbäckerei
Weitere Infos bei Pfarrerin Judith 
Heiter.

Zeitkapsellegung in der Nachbarschaft 
In unserer Nachbarschaft entsteht 
ein Neubau der Lebenshilfe Donau-
Iller für Menschen mit Behinderun-
gen. Ende Juli haben wir gemein-
sam mit Vertreter*innen der Be-
wohnerschaft eine Zeitkapsel in 
die Bodenplatte eingelassen. Ein 
symbolischer Akt, der einerseits 
die Erinnerung an das bisherige 
Gebäude festhält und die heutigen 
Zukunftswünsche für das neue Zu-
hause konserviert.
Mit unserem Wunsch erinnern wir 
an das Fenster der Lukaskirche: 
„Wir haben diese Kapsel 2026 in 
die Erde gelegt, in einer Zeit, in der 
wir unbeirrt glauben, dass jeder 
Mensch unendlich wertvoll ist – 
unabhängig davon, was er kann 
oder leistet. Die Fenster unserer 
Kirche erzählen die Geschichte von 
der Brotvermehrung: Aus wenigen 
Broten wurde genug für alle. Sie er-
innert uns daran, dass Hoffnung 

wächst, wenn Menschen teilen, 
einander achten und niemanden 
ausschließen. Und die Fenster zei-
gen Christus mit ausgebreiteten 
Händen. Sein Segen gilt allen Men-
schen. Wir wünschen euch, dass wir 
alle eine Welt erleben, in der jeder 
Mensch willkommen ist und ihren 
bzw. seinen Platz hat. Möge Gottes 
Segen euch begleiten.“

Konfi-3-Kirchenralley
Am Samstag, 3. Oktober von 10:00 
Uhr bis 12:00 Uhr flitzen die neuen 
Konfi-3-Kinder durch und um un-
sere Lukaskirche und entdecken, 
wie die Orgel funktioniert, wie viele 
Räume die Kirche eigentlich hat, 
was ein „Altar“ und eine „Kanzel“ 
ist und wie viele Glocken die Lukas-
kirche eigentlich hat. An diesem 
Tag startet der neue Konfi-3-Jahr-
gang (wer noch nicht angemeldet 
ist, kann das ganz schnell noch ma-
chen). Wir freuen uns auf dieses 
Abenteuer mit euch!

Erntedankfest

Wir feiern Erntedank und laden 
herzlich dazu ein am 4. Oktober 
um 10:45 Uhr in der Lukaskirche.
Auch in diesem Jahr sammeln die 
Konfis wieder in ihrer Nachbar-
schaft Erntegaben: Lebensmittel, 
gerne auch Haltbares: Nudeln, 
Mehl, Marmelade, Süßigkeiten … 
Die Erntegaben kommen wieder 
dem Oberlin e. V. zugute. Sie kön-
nen Ihre Erntegaben am Samstag, 
3. Oktober von 14:00 Uhr bis 16:00 
Uhr in der Kirche abgeben oder 
auch sehr gerne direkt am Sonntag 
Lebensmittel in die Kirche mitbrin-
gen. Herzlichen Dank!

Mit Engagement und 
Empathie sind wir 
seit vielen Jahren 
am Eselsberg aktiv. 
Wir als Ökumenischer Besuchs-
dienst am Eselsberg machen Be-
gleitungen möglich und sind hier-
bei für jede Generation da. Für Se-
niorinnen und Senioren, um mit ih-
nen zu sprechen, zu spielen, spa-
zieren zu gehen oder durch vielfäl-
tige andere Angebote. Aber auch 
unser Projekt „Leihoma und Leiho-
pa“ wird sehr gut angenommen.
Unser Jubiläum feiern wir am 18. 
Oktober um 11:30 Uhr mit einem 
Festgottesdienst in St. Klara mit 
anschließendem Stehempfang. 
Hierzu sind alle Interessierte sowie 
Freundinnen und Freunde herzlich 
eingeladen.

Monika Heinrich

Termine Lukaskirche
▶ Do., wöchentlich, 
Krabbelgruppe, 09:30 Uhr, für 
Kinder von 3 Monaten bis 3 Jahren 
mit Eltern, Gartensaal mit Linda 
Birzele
▶ Do., wöchentlich, Gymnastik für
Jede, im Oktober um 18:00 Uhr, 
Gartensaal mit Ursula Heimerdinger

▶ Do., 08.10., Hauskreis, 15:30
Uhr bis 17:30 Uhr, Turmsaal, 
Thema: „Aaronitischer Segen“ mit 
Jutta Staudinger
▶ Di., 13.10., Flötenkreis, 19:00 
Uhr, Turmsaal mit Xenia Kirgis
▶ Di., 20.10., Strick-In, 18:30 Uhr,
Münsterblicksaal mit Angela Rapp
▶ Di., 20.10., KGR-Sitzung, 19:30 
Uhr, Turmsaal
▶ Do., 22.10., Donnerstagskreis –
offener Treff für Senioren und 
Seniorinnen bei Kaffee und 
Kuchen, 14:30 Uhr, Münsterblick-
saal mit Elfriede Günter
▶ Do., 22.10., Hauskreis, 15:30 
Uhr bis 17:30 Uhr, bei Krater, 
Thema: „Prüfet alles und das Gute 
behaltet“ mit Gabriele Krater
▶ Di., 27.10., Outdoor-Jungschar, 
16:00 Uhr, Treffen in freier Natur 
mit Judith Heiter, Treffpunkt: 
Parkplatz Ulm-Kolleg
LUKAS-KREIS, dienstags, nach Ab-
sprache mit Siegfried Hördt, Infos 
über das Gemeindebüro!

Kontakt und Informationen zu al-
len Gruppen und Kreisen über das 
Gemeindebüro oder die beiden 
Pfarrämter!

Redaktionsschluss für die 
November-Ausgabe: 
Freitag, 02.10.2026
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Auferstehungskirche Ulm-Böfingen

Aktuelle Bankverbindung:
Ev. Gesamtkirchengemeinde Ulm
Ev. Auferstehungskirchengem. Ulm
DE80 6305 0000 0000 0260 77

Termine in der 
Auferstehungsgemeinde
Wöchentlich finden regelmäßig statt 

▶ Mo, 09:00, Gh, Krabbelgruppe
▶ Mo, 15:00 (Winterzeit), 17:00 
(Sommerzeit), Gh, Ökumenischer 
Bibelkreis (nicht in den Ferien)
▶ Mi, 15:00, Gh, Konfirmanden-
unterricht 
▶ Do, 09:00, St, Besinnung am 
Morgen
▶ Fr, 18:00, AK, Abendgebet 
(nicht in den Ferien)
Weitere Termine im Oktober 
▶ Do, 01.10., 14:30, Gh, 
Seniorenrunde
▶ Do, 01.10., 15:30, St, Spiele-
nachmittag für Erwachsene
▶ Sa, 03.10., 10:00, Gh und AK, 
Konfi 3
▶ Do, 08.10., 18:30, Gh, Kirchen-
gemeinderatssitzung
▶ Fr, 09.10., 17:30, Gh, Kindergruppe
▶ Fr, 09.10., 19:00, Gh, Singen 
und Musizieren
▶ Do, 15.10., 15:30, St, 
Spielenachmittag für Erwachsene
▶ Do, 22.10., 14:30, Gh, Seniorenrunde
▶ Do, 29.10., 15:30, St, Spiele-
nachmittag für Erwachsene
▶ Ab Do, 29.10., Gh + St, Abholung
Gemeindebrief
AK = Auferstehungskirche/
St = Stephanussaal (Eichenhang 150) 
Gh = Gemeindehaus (Haslacher Weg 72)

Wir sagen Danke und verabschieden uns 

und dabei summen wir unser Lieb-
lingslied, das wir oft mit Euch und 
Ihnen in unseren Gottesdiensten 
gesungen haben: Wo Menschen 
sich vergessen, die Wege verlassen 
und neu beginnen, ganz neu …
Wo Menschen sich vergessen, die 
Wege verlassen …
Als wir Anfang 2024 in die Auferste-
hungskirche kamen, wurde der 
Pfarrstellenumfang auf 100 Pro-
zent gekürzt. Zunächst schien da-
mit vieles weniger zu werden: Zeit, 
Möglichkeiten, Selbstverständli-
ches. Doch aus dem Weniger ent-
standen Fragen und ein gemeinsa-
mes Suchen: Wer wollen wir als Ge-
meinde sein? Wozu sind wir Kirche? 
Was wollen wir bewahren und was 
loslassen? Wo wartet etwas Neues 
auf uns? Wir haben gemeinsam als 
Auferstehungsgemeinde Antwor-
ten ausprobiert.
So veränderten die Gottesdienste 
immer wieder ihre Gestalt: Wir sa-
ßen miteinander am Frühstücks-
tisch, sangen Taizélieder, ließen 
uns segnen und erlebten Gottes-
dienste, in denen Kinder und Fami-
lien viel Raum hatten. Mit der Fah-
ne „Segen to go“ zogen wir hinaus 
zu „Böfingen in Bewegung“. Ge-
meinsam mit dem Netzwerk Böfin-
gen verwandelten wir den Kirch-
platz in ein Freiluftkino. Mit dem 
Buch „Zukunft & Hoffnung: Zwölf 
Ermutigungen für die Kirche von 
morgen“ kamen neue Gedanken-
impulse in den KGR. Auf das Kir-
chendach wurde eine PV-Anlage 
installiert, weil die Verantwortung 

für Gottes Schöpfung nicht 
an der Kirchentür endet. 
Und durch unsere FSJ-
ler*innen von der EMS ka-
men neue Perspektiven 
und Geschichten aus ande-
ren Teilen der Welt in unse-
re Gemeinde.
Nicht alles blieb, nicht al-
les gelang. Aber vieles kam 
in Bewegung – weil viele 
von Ihnen und Euch es be-
wegten.  
Wo Menschen sich ver-

schenken, die Liebe bedenken …
Bei „Weihnachten gemeinsam“ 
wurde Liebe konkret: Gemeinsam, 
statt allein, feierten wir den Heili-
gen Abend. Aus Fremden wurde 
eine Tisch- und Festgemeinschaft.  
Wir haben bei Euch und Ihnen in 
der Auferstehungsgemeinde er-
lebt: Gemeinde lebt von Men-
schen, die etwas von sich geben: 
Zeit und Ideen, Kraft, Geduld, Lie-
be und Mut. Von denen, die Kinder 
und ältere Menschen begleiten, 
zuhören, organisieren, Kuchen ba-
cken, Stühle tragen, musizieren 
und beten. Von denen, die oft 
schon sehen, was gebraucht wird, 
bevor jemand darum bittet.
Auch unsere ökumenischen Feste 
lebten davon, dass Menschen ein-
ander etwas zutrauten und Neues 
wagten. So haben wir erfahren: Kir-
che ist dort lebendig, wo wir ge-
meinsam herausfinden, was mög-
lich wird.
Wo Menschen sich verbünden, den 
Hass überwinden …
Für uns ist wichtig, dass Kirche 
nicht nur bei schönen Worten ste-
hen bleibt. Als die Regenbogenfah-
ne vom Turm wehte, wurde sicht-
bar: Gottes Liebe grenzt nieman-
den aus. Im Kirchenasyl wurde der 
Kirchenraum zum Schutzraum – 
weil Menschen sich verbündeten 
und Verantwortung übernahmen.
Da berühren sich Himmel und 
Erde, dass Frieden werde unter uns
Für uns waren das die kostbarsten 
Augenblicke unserer gemeinsamen 
Zeit: wenn Himmel und Erde einan-

der plötzlich sehr nahe kamen. 
Wenn Konfis fragten, diskutierten 
und ihren eigenen Glauben such-
ten. Wenn bei Festen Menschen 
zusammenrückten, die sich vorher 
kaum kannten. Wenn wir gemein-
sam gegen Ausgrenzung und für 
Gerechtigkeit einstanden. Wenn 
zwischen Kaffeetassen zugehört, 
widersprochen und gelacht wurde. 
Nun verlassen auch wir vertraute 
Wege. Unser Weg führt uns nach 
Zürich, wo wir als Pfarrer*innen in 
der reformierten Kirche neu begin-
nen. Mitnehmen werden wir die 
Freude am Ausprobieren, den Mut, 
Kirche weit, neu und anders zu 
denken, das Vertrauen, dass aus 
weniger etwas Neues wachsen 
kann. Und wir gehen in der Hoff-
nung, dass die Heilige Geistkraft 
uns auch auf diesem neuen Weg 
mit all ihrer Kraft, Kreativität und 
Mut umweht.
Wir danken Euch und Ihnen für den 
Raum und das Vertrauen, vieles 
auszuprobieren und dabei selbst 
zu lernen. Danke für alles Mitden-
ken und Mittragen, für Vertrauen 
und Widerspruch, für gemeinsa-
mes Feiern, Suchen und Hoffen. 
Danke für die Ermutigungen, dass 
der Pfarrberuf für uns genau der 
richtige Beruf ist. – Danke für all 
die kleinen und großen Berührun-
gen von Himmel und Erde.
Bevor wir aufbrechen, möchten wir 
noch einmal mit Euch und Ihnen 
Gottesdienst feiern. Herzliche Ein-
ladung zu unserem Abschiedsgot-
tesdienst am Sonntag, 18. Okto-
ber um 10:45 Uhr in der Auferste-
hungskirche mit anschließendem 
Empfang. 
Zum Schluss wünschen wir Euch 
als Auferstehungsgemeinde, dass 
ihr weiter fragt: Wer sind wir? Wo-
hin wollen wir? Warum sind wir Kir-
che? Dass ihr weiter auf vertrauten 
und neuen Wegen wandert, euch 
verschenkt und euch verbündet. 
Dass ihr immer wieder neu beginnt. 
Damit Frieden werde unter uns.
Pfarrer*innen Miriam und Patrick
Bauer

Auf neuen Wegen unter Gottes 
Geleit
Die Entscheidung von Miriam und 
Patrick Bauer, die Landeskirche 
und damit unsere Gemeinde zu 
verlassen, macht uns als Kirchen-
gemeinderat sehr betroffen. 
Mit Miriam und Patrick haben wir 
eine erfrischende Belebung des 
Gemeindelebens in den letzten 2,5 
Jahren erleben dürfen. Familienar-
beit, neue Gottesdienstformate 
und gute Predigten, aber auch die 
Umsetzung des Pfarrplans 2030 
können hier beispielhaft aufge-
führt werden. Das hat viele moti-
viert, sich für die Gemeinde der 
Auferstehungskirche zu engagie-
ren. Für dieses große Engagement, 
ihre Ideen und alles, was sie ge-
meinsam mit den Menschen unse-
rer Gemeinde aufgebaut haben, 
danken wir Miriam und Patrick von 
ganzem Herzen.
Jetzt geht es auch darum voraus-
zuschauen. Wir werden den Pro-
zess zur Wiederbesetzung der 
Pfarrstelle schnellstmöglich auf 
den Weg bringen, um das weiter-
führen zu können, was aufgebaut 
wurde.
Am 18. Oktober werden wir Gele-
genheit haben viele gute Erfahrun-
gen und Erlebnisse miteinander 
auszutauschen. Patrick und Miriam 
wünschen wir sowohl privat als 
auch beruflich an der neuen Wir-
kungsstätte alles Gute und Gottes 
Segen.
Martin Ziener (1. Vorsitzender des 
Kirchengemeinderates)

Herzliche Einladung zu unseren 
Erntedank-Gottesdiensten

am 4.10. um 10:45 Uhr als Famili-
engottesdienst. Gerne könnt ihr 
eure Erntedank-Körbchen mitbrin-
gen. Und am 11. 10. feiern wir um 
09:30 Uhr als klassischen Ernte-
dankgottesdienst. Jeweils in der 
Auferstehungskirche.
Wir feiern den Segen der Ernte 
und, dass wir genug zum Leben ha-
ben. Wir danken für alles, was un-
serem Leben Fülle gibt. Dazu 
schmücken wir den Altar mit regio-
nalem Obst, Gemüse und Lebens-
mitteln vom Wochenmarkt. Nach 
den Gottesdiensten werden die Ga-
ben an die Ulmer Tafel weitergege-
ben. Wir freuen uns, wenn Sie uns 
dazu mit einer Geldspende unter-
stützen.

Herzliche Einladung zur 
Kinderkirche
Parallel zum Gottesdienst 
findet am 25.10. Kinderkirche 
statt.

Übernachtungsaktion Kinder-
gruppe
Am 10.07. war es endlich soweit. 
13 Mädchen und Jungs freuten 
sich schon seit Wochen auf die 
Übernachtungsaktion im Gemein-
desaal. Bei einem Waffelverkauf in 
der Gemeinde haben die Kinder 
Geld eingenommen und wollten 
als gemeinsame Aktion eine Über-
nachtung im Gemeindesaal erle-
ben. Auch 3 ehemalige Konfirman-
dinnen hatten Lust auf die Aktion 
und waren mit dabei. Das Wetter 

war auf unserer Seite, so konnten 
die Kids erstmal draußen auf dem 
Kirchplatz spielen. Zum Abendes-
sen gab es Pizza. Es blieb kein 
Stück übrig. Gemütlich machten es 
sich dann alle Kinder im Bewe-
gungsraum mit Trinken, Chips und 
anderen leckeren Süßigkeiten und 
wir schauten gemeinsam einen 
Film mit den 3???Kids. Bis dann 
doch alle Kinder eingeschlafen wa-
ren, war es schon ziemlich dunkel 
und spät. Die ersten Sonnenstrah-
len weckten uns im Saal früh am 
Morgen. Wir frühstückten gemüt-
lich, räumten alle gemeinsam auf 
und waren glücklich über diese 
schöne Aktion unserer Kindergrup-
pe. Ein großes Dankeschön noch-
mals an Mira, Junia und Felisia fürs 
Dabei sein. 
Unser nächstes Treffen findet am 
9.10. statt.

Spielenachmittag für Erwachse-
ne beginnt wieder
am Donnerstag, 1.10., um 15:30 
Uhr, im Stephanussaal, Eichen-
hang 151. 
Alle 14 Tage bis ins nächste Früh-
jahr. Bitte bringen Sie Ihr Lieblings-
spiel und viel Freude mit. Wir freu-
en uns sehr über neue Mitspie-
ler*innen!
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Haus der Begegnung

Der Brief des Apostels Paulus an 
die Galater bietet hochinteressan-
te Einblicke in die Auseinanderset-
zungen und Konflikte der frühen 
Christenheit. Dabei wird uns der 
zeitgeschichtliche Kontext dieses 
Briefes genauso interessieren wie 
die Frage, was uns dieser theologi-
sche Entwurf heute bedeuten 
könnte. 
Eintritt frei, ohne Anmeldung

▶ 5.10.2026, 19:00 - 20:00 Uhr 
Bibel im Gespräch – 
Der Galaterbrief
Pfarrer Johannes Knöller
Prälatin i.R. Gabriele Wulz
Weitere Termine: 12.10./26.10.

Studierendengemeinde

▶ Wilder Herbst: Beeren, Wur-
zeln und vergessene Heilkräfte
Fr., 25.09., 16:00 - 18:30 Uhr 
Berghülen, Evang. Gemeindehaus 
„Krug“ (Obere Str. 13)
Waldtraud Schwarz, Kräuterpäd-
agogin
Wenn die Tage kürzer werden und 
die Natur sich auf den Winter vor-
bereitet, hält sie noch einmal ei-
nen besonderen Schatz für uns be-
reit: leuchtende Beeren, kraftvolle 
Wurzeln und traditionsreiche Heil-
pflanzen! Unter fachkundiger An-
leitung erhalten Sie spannenden 
Einblicke in die Welt der heimi-
schen Wildfrüchte und ihre vielfäl-
tigen Verwendungsmöglichkeiten.
Gebühr: 12,00 EUR
Anmeldung bis zum 18.09.
Veranstalter: EBAM

Bildungswerk

Neues aus Studierendengemeinde und Hochschulpfarramt

Zum Semesterbeginn
Es wird Herbst, und an den Hoch-
schulen und der Universität be-
ginnt das Wintersemester. Wir von 
der Studierendengemeinde wün-
schen allen Studierenden und Leh-
renden einen guten Start! Vor al-
lem denen, die ganz neu in Ulm an-
fangen, ein herzliches Willkom-
men!

Unsere Termine im Oktober
▶ „Über Dächer und Gewölbe
des Ulmer Münsters.“
Sonderführung für Studien-
anfänger:innen der Hochschulen 
am Freitag, 2.10., 16:30 Uhr. 
Anmeldung bei stephan.
schwarz@ulmer-studentengemeinden.de

▶ „Kleider machen Leute“. 
Hochschulgottesdienst in der 
Lukaskirche am Sonntag, 11.10., 
10:45 Uhr in der Lukaskirche Ulm-
Eselsberg
▶ Erstsemesterforum im Foyer 
der Uni Ulm am Montag, 12.10.26 
(wir haben einen Stand!)
▶ Ökumenischer Semesteran-
fangsgottesdienst zum Semes-
terbeginn der Uni am Dienstag, 
20.10., 19:00 Uhr in der 
katholischen Kirche St. Georg, 
anschl. Abendessen in der 
Studierendengemeinde 

Evangelisches Bildungswerk Alb-
Donau mit Medienstelle (EBAM)
0731 92 000 24 Bildungswerk
info@ev-bildung-albdonau.de
www.ev-bildung-albdonau.de

Anmeldung unter:
Haus der Begegnung
Grüner Hof 7 . 89073 Ulm 
Tel. 0731 92 000 0
sekretariat@hdbulm.de
www.hdbulm.de

▶ 10.10.2026 ab 16:00 Uhr
 50-jähriges Jubiläumsfest des 
Ulmer Weltladens
Ab 16:00 Uhr: 
Kaffee und Ku-
chen und Gele-
genheit zu Be-
gegnung und 
Austausch mit 
Musik vom Chor 
Kontrapunkt.
17:00 Uhr: „20 Frauen und ein La-
den“ – Filmdokumentation aus 
dem Jahr 1983
18:00 Uhr: Festabend mit Gästen 
und Freund*innen aus 50 Jahren 
Ulmer Weltladengeschichte. Dazu 
gibt es Musik von Jazz in Time und 
kulinarische Köstlichkeiten.
Schauen Sie vorbei und feiern Sie 
mit! Bitte melden Sie sich zur bes-
seren Planung bis 2.10.26 unter 
verein@ulmer-weltladen.de  an.

▶ 6.10.2026, 19:00 Uhr 
In Kontakt. Die Kunst, im Ge-
spräch zu sein mit Gehörlosen 
und Schwerhörigen.
Daniela Digel-Ramming

▶ Vorankündigung, Anmeldung
bis 23.10.: 
07.11.2026 von 10:00 Uhr bis 
17:00 Uhr
In Kontakt. Die Kunst, verant-
wortungsvoll für sich und andere 
zu handeln – inspiriert von Ruth 
Cohn und Hannah Arendt. „Es ist, 
als hätten sie sich geradeso ver-

passt, als wären sie unbemerkt an-
einander vorbeigelaufen – in den 
Gassen Heidelbergs, in den Stra-
ßen Berlins, in den Cafés von Lissa-
bon oder ab 1941 in New York…“. 
In ihrem Buch und in diesem Work-
shop erkunden wir mit der Autorin 
Brigitte Fenner, wie die beiden 
Frauen aus dem zivilisatorischen 
Zusammenbruch der NS-Zeit 
Handlungsoptionen ableiten. Was 
eint sie? Wo setzt die Psychothera-
peutin Ruth Cohn einen anderen 
Akzent als die politische Philo-
sophin für unsere Gegenwart? Was 
können wir daraus für unsere heu-
tige politische und gesellschaftli-
che Situation lernen?

Vormittag: Vortrag und Diskussion 
mit Brigitte Fenner, Pfarrerin und 
stellvertretende Superintenden-
tin. 2025 veröffentlicht sie ihr 
Buch: „Versuchen, irgendwie ein 
Mensch zu sein. Hannah Arendt 
und Ruth Cohn – eine fiktive Be-
gegnung“.
Am Nachmittag wird es konkret in 
Workshops zu eigenen Interessen 
und Themenfeldern. Die Leitenden 
der Workshops sind Lehrbeauf-
tragte am Ruth Cohn Institute für 
TZI. Der Workshop ermöglicht 
auch ein erstes Kennenlernen der 
Methode Themenzentrierte Inter-
aktion (TZI). Ein Tag, um neue le-
bendige Netzwerke zu schmieden.
Leitung: Andrea Luiking
Kursgebühr 40,00 EUR/erm. 25,00 
EUR (inkl. vegetarischer Mittags-
imbiss) Nähere Infos auf der 
Homepage.

Es gibt viele Vorstellungen über 
Gehörlose, die deren Lebenswelt 
und Sprachfähigkeit komplett ver-
fehlen. Der Abend will helfen, da-
mit aufzuräumen. Dabei erfahren 
Sie konkret: Wie funktioniert Ge-
bärdensprache? Sie können aus-

probieren, wie Lippenlesen funkti-
oniert. Auch, wie man sich an ein 
Hörgerät gewöhnt und wie man 
idealerweise mit schwerhörigen 
Menschen spricht. Ein Abend der 
helfen will, in Kontakt und im Ge-
spräch zu sein mit dieser großen 
Gruppe von Menschen.

Daniela Digel-Ramming ist Landes-
pfarrerin für die gebärdensprachli-
che Gemeindearbeit in Württem-
berg. Einmal im Monat finden im 
HdB Gottesdienste für Menschen 
mit Gebärdensprache statt. 
Moderation: Andrea Luiking, 
Eintritt frei

▶ Himmelwärts und mittendrin –
Kabarett mit Kopf, Herz, Hand 
und Fuß
Fr., 16.10., 20:00 Uhr
Haus der Begegnung

Marlies Blume beim Kirchenkaba-
rett „grenzWERTig“
Marlies Blume, Ulmer Kabarettgrö-
ße, heißt im bürgerlichen Leben 
Heike Sauer. Die hörbare Schwäbin 
wurde mit dem Sebastian-Blau-
Preis für schwäbisches Kabarett 
und dem Kleinkunstpreis Baden-
Württemberg ausgezeichnet. 
Gebühr: 15,00 EUR (ermäßigt 
10,00 EUR)
Karten gibt es im VVK beim EBAM 
und an der Abendkasse
Veranstalter: EBAM

▶ Kleine Rituale – große Wirkung
Fr., 16.10., 18:00 - 19:30 Uhr, 
Medienstelle im Haus der 
Begegnung
Pfarrerin Judith Heiter und Bärbel 
Baumgart-Siehler, Leiterin Medi-
enstelle
Wie beginnen wir gemeinsam? Wie 
schaffen wir Vertrautheit, Gemein-
schaft und einen guten Abschluss? 
Rituale geben Kindergruppen Halt 
und prägen religiöse Erfahrungen. 
Alle Kinderkirch-Mitarbeitenden 
und religionspädagogisch Tätigen 
sind herzlich eingeladen zu einem 
Treffen mit vielen Anregungen und 
gemeinsamem Austausch.
Teilnahme kostenfrei
Um Anmeldung wird gebeten
Veranstalter: EBAM

Regelmäßige Termine
▶ Gemeindeabend mit Gottes-
dienst und Abendessen dienstags 
19:00 Uhr
▶ Kaffeestand mit frisch ge-
brühtem Kaffee und fair gehan-
delter Schokolade mittwochs 
11:30 - 13:30 Uhr im Foyer der Uni 
Süd
▶ Evangelischer Hochschulgot-
tesdienst einmal monatlich 
sonntags 10:45 Uhr in der 
Lukaskirche 
▶ Katholischer Hochschulgottes-
dienst sonntags 19 Uhr in St. Georg

Ulmer Studierendengemeinden, Münchner Str. 1, 89073 Ulm
Homepage: https://www.ulmer-studentengemeinden.de und 
Instagram: https://www.instagram.com/eksg_ulm/ 
Abo für wöchentliche Infomail: michael.zips@ulmer-studentengemeinden.de 



Motettenchor des Ulmer Münsters auf Konzertreise in Südtirol
Mehr als 60 Sängerinnen und Sän-
ger gastieren in Bozen, Neustift, 
Meran und Brixen
Ulm/Südtirol – Der Motettenchor
der Münsterkantorei Ulm unter-
nimmt vom 25. bis 28. Oktober
eine Konzertreise nach Südtirol. 
Unter der Leitung von Münsterkan-
tor Friedemann Johannes Wieland 
tritt das Ensemble an bedeutenden 
kirchenmusikalischen Orten der 
Region auf.
Das rund einstündige Konzertpro-
gramm vereint bekannte und sel-
ten zu hörende Chormusik. Aufge-
führt werden Werke unter anderem 
von Johann Sebastian Bach, Felix 
Mendelssohn Bartholdy und Anton 
Bruckner. Friedemann Johannes 
Wieland leitet die mehr als 60 Sän-

gerinnen und Sänger und ist bei 
den Konzerten zudem als Orgelso-
list zu erleben.
Den Auftakt der Konzertreise bil-
det am Sonntag, 25. Oktober, die 
musikalische Gestaltung der Vor-
mittagsmesse im Bozener Dom. 
Am selben Tag singt der Motetten-
chor um 17:00 Uhr sein erstes Kon-
zert im Kloster Neustift. Das zweite 
Konzert findet am Dienstag, 27. 
Oktober, um 19:30 Uhr in der 
Stadtpfarrkirche Meran statt. Den 
Abschluss bildet das dritte Konzert 
am Mittwoch, 28. Oktober, um 
20:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Mi-
chael in Brixen.
Der Eintritt zu allen Konzerten ist 
frei. Am Ausgang wird um Spenden 
zugunsten der Gemeindearbeit vor 
Ort gebeten.

Die Termine im Überblick
▶ Sonntag, 25. Oktober
10:00 Uhr: Musikalische Gestal-
tung der Messe im Bozener Dom
17:00 Uhr: Konzert im Kloster 
Neustift

▶ Dienstag, 27. Oktober
19:30 Uhr: Konzert in der Stadt-
pfarrkirche Meran

▶ Mittwoch, 28. Oktober
20:00 Uhr: Konzert in der Pfarr-
kirche St. Michael in Brixen

▶ Samstag, 31. Oktober
19:00 Uhr: Reformationsfeier im 
Ulmer Münster

Vorverkauf Weihnachtsoratorium
Der Kartenvorverkauf für das Weih-
nachtsoratorium am 20.12. in der 
Pauluskirche Ulm hat begonnen:

Am Sonntag, 4. Oktober, findet 
um 18:00 Uhr in der Martin-Lu-
ther-Kirche das nächste Stadtor-
gelkonzert nach einer krankheits-
bedingt verlängerten Sommerpau-
se statt.

Unter dem Titel „Gott, erhöre 
mein inniges Flehen“ erwartet Sie 

Antonín Dvořáks Messe D-Dur so-
wie eine Auswahl seiner Biblischen 
Lieder.

Die Aufführung findet im Rahmen 
eines Austauschprojektes statt: 
Die Fellbacher Kantorei, ein traditi-
onsreicher Chor, entwickelt sich 
seit 2022 unter ihrem neuen Leiter 

Manuel Knoll, dem Kantor der Lu-
therkirche Fellbach, zu einem En-
semble, welches die lokale Chor-
landschaft bereichert und sich 
über regen Zulauf erfreut.

Begleitet werden die Fellbacher 
Kantorei sowie die Vokalsolistin-
nen und -solisten von Hyelin Lee 
an der Walcker-Orgel der Martin-
Luther-Kirche. Das Instrument de-
monstriert sich dabei erneut als 
äußerst wandelbar: Vom sanftes-
ten Pianissimo bis ins donnernde 
Forte reicht seine Klangpalette, 
wenn es heißt: „Gott, erhöre mein 
inniges Flehen“.

Der Eintritt ist frei, um Spenden für 
die Fortführung der Konzertreihe 
wird gebeten. Der Einlass beginnt 
um 17 Uhr.

Stadtorgelkonzert
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Pfarrämter

Auferstehungskirche
■ Pfarrerin Miriam Bauer

Haslacher Weg 70
Tel. 0731 17639911  
miriam.bauer@elkw.de

■ Pfarrer Patrick Bauer
Haslacher Weg 70
Tel. 0731 17639988 
patrick.bauer@elkw.de

Gemeindebüro
■ Petra Oberkirsch

Haslacher Weg 72
Tel. 0731 1763990
gemeindebuero.ulm.
auferstehungskirche@elkw.de

Christuskirche
■ Pfarrerin Dr. Vanessa Bayha

Tel. 0731 39968392
Pfarramt.Ulm.Christuskirche-
West@elkw.de

■ Pfarrer Dietrich Brauer
Tel. 0731 3886132
Pfarramt.Ulm.Christuskirche-
Ost@elkw.de

Gemeindebüro
■ Kerstin Hoffmann 

Königstraße 5, 89077 Ulm 
Tel. 0731 381238
Gemeindebuero.Ulm.
christuskirche@elkw.de

Pauluskirche
■ Pfarrer Peter Heiter,

Rosensteinweg 22, 89075 Ulm
Tel. 0731 22728, 
peter.heiter@elkw.de

■ Pfarrerin Andrea Luiking, 
Haus der Begegnung, 
Kulturarbeit an der Pauluskirche
Grüner Hof 7, 89073 Ulm, 
Tel. 0731 92000-0
andrea.luiking@hdbulm.de

■ Diakonin Debora Schüz-Gaccione
Vesperkirche Plus 
Grüner Hof 1, 89073 Ulm
Tel. 0160 8464520
dschuez-gaccione@kirche-
diakonie-ulm.de

Gemeindebüro
■ Karin Hartmann,

Münsterplatz 21, 89073 Ulm
Tel. 0731 37994514
karin.hartmann@elkw.de

Münster

■ Dekan Dr. Torsten Krannich
Grüner Hof 6, 89073 Ulm
Tel. 0731 24889 
dekanatamt.ulm@elkw.de

■ Pfarrer Julian Scharpf 
Münsterplatz 21, 89073 Ulm 
Tel. 0731 379945-12
julian.scharpf@elkw.de 

■ Pfarrer Peter Schaal-Ahlers, 
Münsterplatz 21, 89073 Ulm, 
Tel. 0731 379945-13
peter.schaal-ahlers@elkw.de 

Gemeindebüro 
■ Linda Buck

Münsterplatz 21, 89073 Ulm 
Tel. 0731 379945-11
gemeindebuero.ulm.
muenster@elkw.de 

Lukaskirche
■ Pfarrerin Stefanie Klitzner

Unterer Hasenkopfweg 2,
89075 Ulm, Tel. 0731 17566300
stefanie.klitzner@elkw.de

■ Pfarrerin Judith Heiter
Rosensteinweg 22, 89075 Ulm
Tel. 0176 43759628
judith.heiter@elkw.de

■ Vikar Arne Brüning
Tel. 0162 1897100
arne.bruening@elkw.de

Gemeindebüro 
■ Karin Krause

Hermann-Stehr-Weg 3
Tel. 0731 53881
karin.krause@elkw.de

Martin-Luther-Kirchengemeinde
■ Pfarrerin Britta Stegmaier

Lange Lemppen 8, 89075 Ulm
Tel. 0731 37346
britta.stegmaier@elkw.de

■ Pfarrer Moritz Twele
Lange Lemppen 6, 89075 Ulm
Tel. 0731 14394202
moritz.twele@elkw.de

■ Vikarin Kim Hellinga
Mettlachweg 2, 89077 Ulm
Tel. 0731 95086300
kim.hellinga@elkw.de

Gemeindebüro
■ Cathrin Häge

Zinglerstraße 66, 89077 Ulm
Tel. 0731 34600
gemeindebuero.ulm.martin-
luther-kirche@elkw.de

Diakonieverband

Ev. Diakonieverband Ulm /
Alb-Donau
■ Pfarrerin Petra Frey, Grüner Hof 1

www.diakonie-ulm.de 
Tel. 0731 1538-550 oder -521 
pfrey@kirche-diakonie-ulm.de

Diakoniestation Ulm
■ Tel. 0731 1538321

info@diakoniestation-ulm.de 

Diakonische Bezirksstelle
■ Tel. 0731 1538500 

dbs@kirche-diakonie-ulm.de

Psychologische Beratungsstelle
■ Tel. 0731 1538400 

psychberatungsstelle@
kirche-diakonie-ulm.de 

Kindertageseinrichtungen
■ Tel. 0731 1538-353 oder -350

Haus der Begegnung
■ Grüner Hof 7 · 89073 Ulm

Tel. 0731 920000
sekretariat@hdbulm.de
www.hdbulm.de

Evangelisches Bildungswerk Alb-
Donau mit Medienstelle (EBAM)
■ Grüner Hof 7 · 89073 Ulm

Tel. 0731 92000-24 Bildungswerk
Tel. 0731 92000-17 Medienstelle
info@ev-bildung-albdonau.de
www.ev-bildung-albdonau.de

Hochschulseelsorge
■ Katholische und Evangelische

Studierendengemeinde Ulm
Münchner Straße 1, 89073 Ulm
stephan.schwarz@ulmer-
studentengemeinden.de

Kirchenmusik
■ Kantor am Ulmer Münster 

Friedemann Johannes Wieland
Grüner Hof 7, 89073 Ulm
Tel. 0731 28940
info@muensterkantorei.de

■ Bezirkskantor Cornelius Weißert
Klosterstr. 12, 89143 Blauburen
Tel. 07344 960826
cornelius.weissert@elkw.de

■ Stadtorganist Philipp Kaufmann
Tel. 0152 22453454
Philipp.Kaufmann@elkw.de

EJW / CVJM
■ Münsterplatz 21, 89073 Ulm

Tel. 0731 1518930
info@ejw-ulm.de, www.ejw-ulm.de


